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Die Abweichung der Sonnenzeit zur Zonenzeit ist in den Schleifen

eingerechnet, muss also nicht besonders berücksichtigt

werden. Allerdings hat die angegebene Zeit für andere

geographischen Längen als der angegebenen einen

festen Fehler. Wir finden ihn in Minuten, wenn

wir die Differenz zwischen der angegebenen

östlichen Länge und der des Ortes mit

4 multiplizieren. Die sich ergebende

Minutenzahl muss zur abgelesenen

Zeit addiert werden.
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eichungderSonnenzeitzurZonenzeitistindenSchleifen

eingerechnet,mussalsonichtbesondersberücksichtigt

erden.AllerdingshatdieangegebeneZeitfürandere
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östlichenLängeundderdesOrtesmit

4multiplizieren.Diesichergebende

Minutenzahlmusszurabgelesenen

Zeitaddiertwerden.

Bauanleitung:
Schneiden Sie die Figur aus
(1). Falten Sie zuerst entlang
der angegebenen Kanten nach
hinten um (2,3). Anschließend
werden die gepunkteten wieder
nach innen gefalzt (4). Nun wird
der Dreispitz aufgerichtet. Dazu
wird das Segment mit der an-
geschrägten Außenfläche unter
das gegenüberliegende gescho-
ben (4). Dabei erhebt sich innen
eine dreiseitige Pyramide (5). Fal-
zen Sie die Kanten so nach, dass
die Flächen ohne Spannung eben
bleiben (6).

So faltet man ihn flach
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